
Sonbérbaré Kronzeugen für DdIEe
Iutspermandt(dHaft wildgen en Uund Alfe

(Paralitologildher Hb{tammungsbeweis.)

Refannt ind jeit eima 20 Sahren Die Ylutreaktions unterJudungen DON rof.
rie enthal ul Q., DUr Die uUn)jere „Siutsverwandtichaft“ mit Dden Dheren

Ylen „exberimentell nacdhgewiejen“ jein Heigte 100 DOc bei Der Serum-
präzipitinreaktion einzia DAaS Iut Der 19 Anthropoiden DDer en)QMenNalreNn
(Scohimpanje, Sorilla, Srang-UÜtan, Sibbon) Dem Aten)Henblu 0 Gui wie gleich»
weriig, womit DIie beiderjeitige „Slutsverwandtjchaft“ unmıitelbar gegeben ten
Tatlächlich DIg Daraus aber NUr DIE Hemi)lde, nicht ohne weitere& au Ddie
geneti)He Berwandt)haft Der beiden Blutarten !, nicht notmendig eine
}}riprungägleicbbeit BDder echte DBlutsverwandt{haft, onNDdern NUur eine weitgehende

berein]timmung in DEr Zu)ammen)eßung, wie 1 bei Der offenfundigen Deider=
eitigen eibesäHnNlichkeit yür DaS Yut als „Dden MNü)jigen Veib, Den allen Srganen
gemein)Qaftlidhen YMahrungsquell“ (Hyril) eigentlich elbftverfändlklich il

Yıun ireien aber NEUE, une  arieie Heugen Jür DIE ireLLCHE Blutsberwandte
zwi)dhen Wien)ch unDd Ale au! Dden ları Ylerdings Der große Darwin

a jie Hon VDDE einem halben Sahrhunder vorausge)ehen, als 1871 in
jeiner „Aojlammung dDe8 Yien)hen“ (7 apitel au| Die Bedeutung Der URKeN=
\Omaroßer &ioparaliten), insbejondere Der Vaule yür DIE Eriennung Ders
wandt)Haftlicher Deziehungen ihrer Zräger Dinmwies, eit einigen „sahren Hun
„NnDd Darmwins nungen voll ryült“, wWie Der inzwilden verliorbene raR=
burger Anthropologe SOHwalbe IQOon 1915 in Jeiner „HZeit)Orift Jür orpho
Dvate und Anthropologie“ 906) vberfünden fonunte. Und 3Ar Danfen Wr
DAaS Der hingebenden, voneinanNDder unabhängigen wor)dherarbeit zweier Solehrter,

Sn anregender ber)önklidher Aus)prache auf per Sildesheimer Anihropologen:-
LIaqgung (3 ugu qab Vr0f. Lie { al Dereitiwillig 3U, ähnlich wie
Ihon 1im yebruar 1907 bet Den Herliner Wazmann: VBorirägen , DaßB aus jeinen
er)uOeNn unmttitelbar HNUTX Die Hemi)jdge Blutähnkighkeit Um teje aber

erflären, hätten Wr na 19ın UT entweder gemeinjame Abitammung DDeEr eine
völlig unwahr)deinlidhe, Ja unDdentbare Konvergenz. ir meinen inDdes, DaB 1eje
„Konvergenz“ au bet Annahme Direkter ung DeS Dien)Henleibes hon m1t
en letder Hayuanlage gegeben Ül al WWasmann, Die mDdderne toloate
und Die CEntwicdlungstheorie ® (1906) 466 - ; Der am un Das CEntwidlungs-
yroblem in Berlin (1907) 43 85 137 Yiederholt äußerte 1e Beit-
1Orift AUT Tage (1903) 399 N: (1908) 24 ; S (1911) 44.5
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DeS Yiordamerifaner& Yernon AA  {  yman Kelloag (The American Naturalist,
1913 DA vol 47 S SCcieNnce, 5., 1913, vol 38) ND unjere8 hannSverJchen
Barajitologen yahrenholz, Der Den eu  en Anthropologen au iDrer
leßten Fagunag in Hildesheim Jeine Ergebnihje befanntgab

ür Die UnterJudungen fommen hier naturlı Teine unechten DDer zeitweiligen
Außen)Omaroger in rage, wWie utegel, anzen, en ul Au Die
Yeiben ihre8s )prunghaften Hagabundentums DDN einem $ örher AUmM andern
außer Detracht. m geeignet|ten 1n olde Schhmarober, DIE auernd ihren
Yirt gebunden lınd ihre Entwidlung aur iom durdhmadhen unDd idn DDN
1009 aus nicht verlatjen, unDd DaS 1InD eben DIE u)e DDer Vedikuliden, 100) 0 inrHYönerer wijjen)haftlicher )iame lautet. eben iInen gibi e noch uneigentlicheauje, Die 10g Nialophagen DDer X  rej)er, IDIe DIE YHaarlinge der Säugetiereund Die wederlinge Der ge.

Den Srundgedanken M NUunNn SOwalbe, Der 11 haupt]Jächlichaul Sellog 1U Tolgendermaßen aus (a 589 „HÄcht Die geographildhe
Yerbreitung, Jondern Die Yerwandtjchaft ihrer irfe e1tımm Die vberwandt|haft=
en Beziehungen Der Sitoparaliten DEr ©äugetiere, bin überzeuat, Daß,
Je genauer wır DIE ver)hiedenen. Yormen DEr au)e Iiudieren, Je ar  ere aler1a.
WIr beliken, auch Die blutjaugenden Auje eine ‚Blutsverwandt|Oaft‘ Der irt8s
Tormen werbden jeitjtellen laljen an fann 1009 ja teje DBeziehungen almählich
10 ent)ianden denfken, Daß Die einem Süäugetierförher DDer, GeENAUET ge)aat, deYjenHlutart elt angepaßten Yäyleformen bei Der Umbildung DeS irte&s einer

Yrt eNI]PreEDHEN DEr mehr 0Der weniger aroBen Veränderung Der Yut:
qgualitä Des irte8 auch e[bit eine mehr DDer iwentger QroßBe Umbildung erJahren
müljen NMermwandte wormen DDn Vänlen müyen DeSshHalb berwandten zormen DDn
YWirtätieren angehören. an are alıo voll berechtigt, auch hier eine naheBlutsverwandt{dhaft Der befre[fenden Säugetierformen analoa DEr Durch Die Üra

z
} zipitinreaktion nadhagewiejenen anzunehmen. &3 ind DIE Verichiedenheiten DeS

Blutes, in beiden allen Ür Die Stammesverwandt|haft vbermwmeritet werden.“
Rurz unDd tlar jagt uns yahrenhHolz DaSjelbe alıo Anz XLI
„Senbar mü)jen blutjaugende SOmarober hier DIie Auje vornehmlicdh
ımt abhängig jein DDmM ufe DEr irte, D daß DIE en Auje bei Der
Iiedenen irten in Dem LAaDe boneinanDder abweichen werden, me 0a8 Bluid
DEr lebieren ber)ieden ÜL: mithin werden 18 auje DIe Elutabermandt haft Der
beirelfenden Ysirtstiere bis u einem gewilen raDde deutlich wmider)Hiegeln. “
Sa DaS i 25 Die rößere DDder geringere Bermwandtichaft DEr Yäuje )oll en

al a n b Sf{toharafiten unDd Abfammunagslehre DD An
zZeigET XLI (1913) 7(1—37  4 ue verfchiedener Vien]denrafien (Bei:  IL Tür
Yiorpholoaite und 2Int[;wpolqgie VII (1915) 991—602); hierzu ebenda 9865—590

Sinführung „Über DIe Bedeutung Der üußeren LBarafiten Jür Die
Bhylogenie Der Süäugetiere unDd Des Yiten]hen“ ; wa renhHol3z’ nadiräglidhe „Bes
merfungen“ Diejer Yirbeit ebd. XX 361— 364 Dıie genannien Aufläge bieten
au weitere ein  gige Aunellenangaben.
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Sphiegel» unDd bbild ent)prechenden Verwandtjchaft ihrer irie jein wWas
Die zyriedenthalidhen Ylutreaktionen uns NUL auT Lompliziertem em1)Hem Aege
enIDuLeN, DaS wurden DIe au)e unmıitelbar DUrCh ihre Körperform lehren

ehen IDIE NUun unäch!t DIie vorgebrachten atjaden YDer en be:
erbera befanntlich 310el rien Der e  en Yänjegattung Pediculus, nämlicqh

Pediculus CAPMS De Geer, DIe opflaus unDd
Pediculus COTDOTtS De eer (vestimenti urm DIE Rörper DDeEr Kleiderlaus
Demagegenüber AELGEN DIe Di8her unter)udten en olgende auj]teigende

KRangordnung
Die albarjen unDd mnmit uSnahme au DIE e]tarren (Die NEU:

weltlicdhen Aslatyrrhinen DDer DBreitnaten aben üÜberha feine en Aau)]e,
ONndern NULr Malophagen.

YDie niederen (D nicht anfhropoiden) Ollalten (altweltliche Katarrhinen
DDEL Schmalnatjen) ZEIGEN neben vereinzelten Mallophagen eigeniliche äu)e, aber
NULr DDn Den Sattungen Pedicinus Gerv., Phthirpedicinus und Neo-
PEALELNUS

Srlt DIe )i}tehenden 190 Uien)Henalten weijen auS)OlieBlich Yänylearten
DEr gleichen Sattung mie DEr Yien)qh auf, nämlicdh:

DEr Shimpane Pediculus Schäfft
Der Siamang ODDEr große )umatrani)dhe Sibbon (Symphalangus syndactylus)

Pediculus oblongqgus
Horneos Sibbonart Hylobates Mülleri (concolor) Pediculus I zedenthalz

Hon na Ddem alüdliqhen ZUND Der er\ten Xau8s DDN Der Ddem YKen)chen
eigentumliqden Sattung Pediculus aul Vien)MHenaffen, dDem Schimpanjen,
galt Jür yahrenholz „  1e nahe Berwandt)Hafti wi)den n}
unD YienıhHenaffjen au au run Der parajitologijdhHen S at-

al8 ermwiejen“ 10 DaR er DDON DEr eiferen Unterjuchung NUr nocdh
DIie DBeliärkung jeiner nnNHIeEN erwariete

Da jtellte 100 HNuNn e1ine Überrafchung en Sn Yeittelameritfa und DEr
Hordhälfte Sübdameritfa ebt DIE platyrrhine Alnengatiung Ateles (&lammerartte),
DDN DEr &@ 1liot jeinem großen dreibändigen enwer (A Revıew of the
Primates II ork al) Jagt „ AB Haumtier Alteles Die höchlte
eianntie ntwiclungs{tufe DEr neuweltlicdhen Allen DAr tein andere&s 1e. DEr
Srdnung in Vergangenheit DDer Segenwart (} au DEr weltlidhen Halbkugel Den
Öheren wormen Der en iselt näher gefommen YNuffalenderweije hatten
yriedenthals HlutunterJudungen Ateles DIE ähe Der MenjOhenalfen ae
wiejen unDd DDN allen Übrigen Alten eit baerückt Und NUN, Da ' Janden

au Ateles allein DDN allen amerifani)dhen Alten enta Pediculus rien,
unDd A1DAr alei Drei ver)MieDeNE

au} mexl Ateles vellerosus 'nan) Pediculus obatus
aul Orajilian Ateles yentadactyius ( DAanNisSCUS) Pedieculus ecoNnNsSobhr InNUÜUS Pıaget
au unbellimmten Ateles-MÄrt Pediculus Mjöbergt Ferris
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amt \ieq Ateles Dan Der eriten obengenannten Htanaklayje undvermittelt 19

tort in DIe höchite Dritte au und CDe demnach in Die ähe Der Wen)hHenaffen
ehören und 1e7€ in Nınerila gewijjermaßen vbertireten.

Auch bei Dden ber]Hiedenen P  “ n ] ) O  U u wurden ver]iedene Pediculus-
gormenN jeltgelte: Hon 1805 beidrie Der Entomoloa wyabricius Die
19 wärzliche Köryerlaus de8 Yieger8 al8 EALICULUS nıgritarum und jtellte e
Dgar al8 bejondere Yrt hin Ungefähr 50 a  te päter bezeichnete ShHiiote
au den Pediculus Der Srönländer al8 „wahr)Heinlich einer jelOftändigen Yrt
angehörig”. Nonlich e YWallace 1854 au Die Sundianerläufe Dde&Ss mazonas  e  s

. ebiet8 jür „wohl verIchieden DDN Den un)rigen“, und Küchenmeifter glaubte
1855, Qgar nad Den e/UNDenN au] YNeumien eine&s en jeeländer& unDd Veruaners
MNarietäten DOnNn Väulen nachweijen zu fönnen. ım eingehendjien behandelte 1861

urray Die rage, Der aur ıun gejammelter Väule Don 14 Hundjiellen
in Arika, )(0rDs unDd Sidamerika u Dei ver)iedenen en)Henrafjjen tat)äch=
Lidhe, au fonjtante Abweidhungen ihrer Yäule Jeltjtellte HNaupt]ächli terauf
gellüßt, )pricht auch arwın Der Hon bezeichneten DDN Der „Tatjache,
Daß DIe Nien)Henra)jen mit SoOmarobern eha  e 1inD, DIie artliq ver)hieden
jein )Oeinen“.

Aejentlich weiter IWDAr Ü either nicht gefommen ; insbejondere eit
yabricius niemand mebr be)onDdere Marietäten DDer Qar rien DD Yäulen
berJchiedener Men)dhHenraffjen aufzultellen gewaagt. Sr{l yahrenhHol;z iat 1915
Diejen Schritt nier DBeltätigung DeS unflen Pediculus mgritarum Fabr
al8 einer ar Der Köryerlaus bei Yiegern rie er als z Marietäten :

Pediculus maculatus, 1e „gefleckte“ Draune Yiegerfopflaus ;
Pediculus dngustus‚ Die „\Omale“ ge Sapanerfopflaus :
ECAdALCULUS margınatus, Die „umrandete“ helgelbliche Japanerförperlaus.

Yie Srundfärbung Diejer Ysarietäten il im allgemeinen Der YHautfarbe Der
betreffenden Mien)hHenrafie angeolicdhen, unDd ana: jeien tie mer E1 unDd icher

unter)QHeiden.
Dıie ber])iedenen Yäuleformen olen Hun reng Q  In ihren beiiimmten Ysict

gebunden unDd bei übertragung au} einen remden ZUmMm Nolterben verurteitlt jein.Aenialtens el Darmwin (a d. DIie Deobachtung eine& Schiffsarzte8 tf
wonach Auje DOon ©andwiqinfulanern au} Dem Körper englildher Maitrofen „NachVBerlauf DDn Drei DDer vier agen ltarben“. Nonlich [281 Sumholß in Der
Delreibung jeiner Auliralienreife (Unter Dien)Henfrefjern, Daß Die „ztem»lich aroßen, \ mwarzen“ auje Der Yultralneger „NUr bei diejen gedeihen“ und
aurl iOm „Teine Dleibende Stöätte Janden“”. NCoch mehr iWlrde DiejeS Jür Die Der=
Ihtedenen rien unDd be)onders Sattungen DDN Yaylen gelten &ine enlaus,)e161 Die nabheitehende Schimpanjenlaus, wWurde Ddemnach aur Ddem ien)qHennicht gedeihen, unDd eben)owenig umgefehri DIe Vien|henlaus au| einem AnenDarüber Tonnte Arof. yriedenthal Der YHildesheimer Anthropologenverjammumt-
lung aus eigener Erfahrung erz  en or Sahren ammelte er Yäule auf einem
Schimpanjen in ar Um ihre SebenSmöglichteit au} men)Olichem ibe 3u
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erbroben, er Drglam mebhrere Viännden unDd Weibchen in jein allerdings
recht DiOLe8S unDd Janges Haupthaar unterließ acht age lang, Ddurch Kämmen DDder
jonitige Haarpflege Die Zierchen tören, {uL3Z, eS iOnen möagli hHeimijd
Au madhen. er {tDB alier Ürjorge IDuUrDde Der ungewohnte Zräger DOon Den
©ohimpanjenläuten er1Omüäht, nicht als DdDem Schimpanten ebenbürtigerfannt ! unDd ädnliche Erjahrungen glaubt yahrenholz in Tolgenden©aß zujammenTaflen zu Önnen : „JYiach allen bi8her vorliegenden DBeobachtungenNnD äuje, DIe aur yür jie )remDe Ysirtstiere gelangen, dem ToDe geweiht ; emSgen vereinzelt teUel einige eit au/| einem remden Yirt vegekieren, aber

einer ortpflanzung unD amı Au eINeEr Snfektion CD eS nie Tommen“
DL U, N XXI 362)

ana ergäbe LD Nnun e{a Jolgender Beweis, Den ir u größererarhel in SoOlußform leiden wolen :
Cntjprechend Der ebigen Wer)chiedenheit Der YNien)MHenrafjen unfer 1{0 DES

Vienicdhen DDN Den Alften unDd Diejer untereinanDder NDden 100 bei iOnen Der=
QOiedene Yäujeformen, DIie bei Den Men]dhHenrafjen 10030n Yarietäten Derjelben Art,Dei Nienich unDd NienjhHenaffen Hon gefrennte Yrten derjelben Sattung unDd 111bei niederen Alren Mertreter anDderer Sattungen NnDd;

NUN
Dderen

fönnen teje ekigen Berihiedenheiten DEr SOmarober aber mefler Durchbertragung: mit almählidher Anpajlung an ihre irfe nocH DUrChein ur)prüngliches „So:ge)haffen=Jein“ r{lärt Wwerden ;alıo Dleibt 11010 Übrig, daß DIie jebige VBer]hiedenheit Yich almählicdh aus einer
ur)prüngliqhen Sleichheit )owohl Der SOÖmarober IDIe ihrer Zräger herausSbildete ;mie Die Väujeformen einerjeit3, )o gehören aqnDder)eits außer Dden Mien)hen-rajjen auch en )ch unDd Ate, unädt ten
Jammen, 1nDd UniereinanDder Dlut&vermwmandt. t5enafie‚ ihrem Ur)prung nad) ZU=

Diejer ewei8s verdient ge ernjiliche EBeachtung, unDd e1 u O  e fe H u uDEr Deiden Borderjäbe irD inan DIE Solußjolgerung guiheißen mülen NIDdenkende Yaturforicher geben 001808 aud) DOnNn vornHerein AU, Daß DIE eutigenVYäunjetormen niQt eima als DDN ranjang vber)chieden anzunehmen inD, DNdern 10almählich ausSseinander entmictelt aden. N3ie8 DOCh In einigermaßen ähnNlicherAeile Yasmann )\hon VDDE Wwanzig Sahren unDd mehr aus Den eute Der=
)Ohiedenen Anpallungsformen Der Ameijengafitäfer Der Dinarda- unDd Lomechusa
Sruppe Der Baujjidenfamilie 11 Deren wahr)heinliche Stiammesentwidlungnad, DIie er be Dhnarda al8 nod ım Sanage zeigen fonnte (val. 1eZeit{Or. 58 [1897] 400 520 lT. ; Biolog. Zentralblatt XXI 11901] 689Wasmann, Die mo Biolvaie, 1906, 8393 4ir ver]Mließen DIE ANugenDDLC feiner Erfenninis, Läme jie auch DDON Den niedriglien Schmarokern.Und 108 aDe? legten (Endes wirklich unjere Yeibesbverwandtichaft mit DemF ier ergeben, 10 wi)en mIL, DaR DeS ientchen UrDe unD jein Aejenzunter1e Dom Dier in jeiner geilligen ee bearündet , DIE, Hon rein 11D0=ophijdh beirachtet, ntıemals Dem Zierreich eniMammen Tann Yr Des
halten uns aber Das Htecht DDT, angebliche Beweihe prüfen und
NUr Dei voller Stidhhaltigkeit anzuerfennen.

©timmen Beit,
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Und Da rheben 11 NunNn gemwichtige eDenfien ODWDl DeN ber:

Inie Nier]a obigen ulle
1e Aujlielung unDd AÜbarenzung Der einzelnen Barietäten, rien und

attungen DEr Ase  uliden ein noch urchaus un)ider unDd )Owanfend. Ste
118 NUT aul Srund zahlreiqhten, DDN DeN ver  tedenien Hyunditiellen herrührenden
Wiaterials mögliq, DAaS DIE zufälligen YNbänderungen Die MNukftuierenden Yiaria=
tionen, Yodifikationen DDer AShänotypen DDN Den wirkliq beitändigen Yierimalen

Heiden geitattef. T  ( arbe und au worm AnD zugeliandenermaßen bei
DeN Yänlen weitgehenD veränDderlich, unDd gerinag{ügige A  eiungen Dar  ın be=
eidhnen wohl HNUL Yokaltormen DDeEr Ernährungsmodififationen. Die DDN wyahren
Dol;z Jür jeine Drei Ysarietäten gebrachten Zahlenangaben gehen Denn auch
vielTach ineinanDder über 0Der zeigen DD )0 Srenzlinien, Daß 1672 Q
bei agrößerem afer1a. vberwi)den Ürften eDeNTA. eiteht ND eute DaS DDL=
ige Urteil DeS undigen Dologen eb el Au HtecHt, Der 1874 Au IC u CTAY &
DOCH immerbhin eingehenden rbeifen inmeinte, Daß „grundlidhere Unterjudhungen
n  10 JinD, DIie )peziji)che ilNerenz Der Kopfläuje Je na ihren irten%a  Pr ermitfteln, Da DIe Disher ermittelten Sigentümlichkeiten zUTt Hegründung DDN Spezie8
nicht beremtigen“. HOnlich 1pricht 10 zUM aleichen Segenitand 1880 ASiagei
ausS, Der au Die anugeblichen Unter)Qtede in zarbung unD Kralienform wi)den
Curopäer- unDd Yialaienläujen al8 veränDderli au/weijen ionnte o 1911
betont DEr ASaralitoloage NMenumann DIE „unmerflichen Übergänge“, Die
eurDHÄNHE unDd exoti)che wormen „YeOr el Au einer rt bereinigen“ ıen
tele wollen Dgar Die men)dliche Ropf= unDd Körperlaus als gleiche Mıt DDer
en al8 zwei Lofale Anpajlungsformen (an Dichte8, (anges $0p7= UnDd JDr
eS, vze Körperhaar betrachten ; yahrenhol;z )tellte hier (1912) aller=
ing beilimmte, an)deinenDd zutreifende Artunter)hiede au Die Schimpanjen  s
aus war anfänalic juür yrieden  al jelber „Don Dem gewöhnlichen Peodieculus
CAMLLS DeS ienjdhen niqQt AU unter]Geiden” big yahrenholz Nie alg eigene
Yrt eichrieb. Die beiden Sibbonläute (Pediculus oblongus unDd Frieden  1)
galten yahrenholz 1913 noch al& artalei DDer NUL „e{wa vartierend“,
während e jeßf artlich rennen u mühlen glaubt. ur DIie en Aau)e DEr
niedern SOltalten il Kellog mit Der Sattung Pedicinus zujrieden ; wahren-
holz Jorderte aneben Phthirpedicinus und Ipäter noch Neopnedicinus. Yiser
Cch in ©yliematik auSfennt, Wweiß, mIie jeht Jubjektive Yulfajlungen hier mits
)pielen SObhne DeShalb Dden ü  igen Dr)IeEr zu nahe reien, Ddürfen WLr
auf DIe beliehenden Unjiqherheiten aufmerfiam maden unNDd DDT TUhnen u
Yolgerungen DIie Yiotwendiateit zuverlälliger Artabgrenzung DEr Medikuliden betonen.

Dem Sabe, DaB Der VBer]qtedenheit DEr irfe Die VBerjchiedenheit iOrer
Sümarober enf)predhen yoll, WDEr Y Die aug SOwalbe „merfwürdig” unDd
„nicht bequem Überein|iimmend“ )QOeinende Zatjache, DaR agleicdhe Yäulearten auf
gall; ber]Miedenen, D{l eit gefrennien Zrägern eben. 1e8 NDE: 1005 „ZiEM=
11705 verbreitet“” bei den SIitalfen. Sg beherbergen eın und iejelbe oAdi-
cinus-Mrt einmal DEr YtindiIHe Hutalfe und Gar 3wei afrifani)dhe Yieerkaßen,
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ein andermal DEr jabani)cdhe Budeng unDd zwei Macacus-AÄrten Don WOrMOJA unDd
BorneD, alıo eweils temlich enNLIErN vbermandte Alten. SO walbe Dolft, „Ddaß
bei weiterer GENAUCTEL erjolgung Der rage, bei Der UnterJudhung eine&s großen
Yiaterials 10 Die Hieraus Au eninehmenden Sinwände bedeutenDd berringern,
ennn nicht verwildhen werden“. Aul weldhem Aege aber DIE djung DeS DJ{en-
baren Aider)pru ermwarien DDer anzubahnen jet, weiß weder er noch DN
jemanD agen

Sn ANnlidem Segenjage AUT Zheorie au DEr umgefehrte zyall, Daß
au nahezu gleichen Mıren ver  teDeNE Vänjearten )Omaroßen. SI muß e8 on
überraldhen, Daß hei Dden DOM 10 Ng zu)jammengehHörigen Stiummelaiten Ayrcifas
Ggar zehn ver  1eDENE Pedicinus-Arten verzeidnet werbden. Be)onders auffallend

&S 11ip{ii aber , DaB bei Äteles Drei Pediculus-Arten vorfommen jollen *
3a AWAT in Jeinem Asrimatenivert 3100 „Arten“ DES amerifanı)den Klammer
alfen auf; )ie untericheiden 10 aber einzig in Der Warbung, DIE Dderart beränDder=
HQ Ü, DaB mandhe Ateles“Bälge üÜberhaupt nicht Au beitimmen inDd DHrehma
terl., Yull 1881 500) Neraleicht inan Die DDN &© {[lioct gebotenen einzelnen
SchHäDdel: unDd Stelettmaße, nde Man, DaB ie Tür alle Ateles-AÄrien in erjelben NMarias
tionäbreite liegen, au DEr er1t DIe YHadbarart Brachyteles Yrüher Äteles DDEL
Eiriodes) arachnordes , Der Udofibrajilianitche ©phpinnenalte, DUCA beträchtlich
Ängere Siefer unDd DeJONDeErS Backzahnreihen Ddeutlich als )e(Ojtändig herausfäht
ana NnD alle 25l ÄAteles- „Arten“ jNenbar a18 Yokfaltormen einer einzigen
„guien (Ateles DAMNSCUS L.) zujJammenzufa)jen, 11000 iweniger Der:
OHieden als DIE Wien)Henra)e Ind Dieler eine Ateles joll glei drei Der
OHiedene Pedieulus-Mrten beherbergen ! Öie IrelLLCHe Ariver)dhiedenheit Diejer
vdrauSsgeleßt, hätten mir hier wiederum eine ern }iliche Uniiimmigteit Der e
Hauptung, DaB DiE Herıqiedenheit Der Yäule DEr iNrer 1rfe eni)präche,

YNDer SoOwerbundi DEeS Heivei)es {da8 in Dem nter]aß, Der Die Über=
iragungS&möaglichfeit DEr Medikuliden au ] einen Tremden YASirt auS)QlieBen wmill.
Darauf DINMmMm. in Der S at alt alle8 muß Die Vaus, efwWa in ihrer gemein=
jJamen Stammtform, ihre eute ver)iedenen irte, mie enı unDd Shimpanle,
natürlich einmal eJallen Aqden unDd il IDr Der DAUECNDE ergang wirflich HE
m5ögliqh, olanage teje irfe nach alle DDeEr GaUar Alrt, Sattung u ver]dhieden
1nD, dann müßte Al allerdings rfolat jein, al8 jente n aglet dı en
1nDd ShHimbanle 11 alıo in einem gemein)jamen ASprYahren rajen ! (3 i DINMt
eine wweitiragenDde, Tolgen)d)were Dehauptung. Shre Yerireter nehmen jelbiiver=
i an, DAaB Die Väule Irüher einmal DDM ıreileben UmM Omarobertum
übergingen. YMie)er Schritt i zweitellos bedeutender al8 DEr DDON einem Yirt

Hier jet übrigens erwähnt, DaR tete Auute HUr au Häuten in ujeen und
1n einem zwyall, wie au Deim ©Himpanjen, aul Ziergarienexemplaren angeirofen
wurden. ©O walbe wil eShalb jefundäre S$nfektion annehmen. 1e7e möcdten
Wir 1900801 AWaTt mi1t yahrenholz 1eBen, Da Die gefundenen u76 mit
teiner Delannten WOLM ecfen ; gleid wohl ven 10000M au7 Irei lebenden Dieren in
ihrer QHQeimat gejammelte uje völlig einwandfrei und bemweisträftig
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388 Sonderbare Kronzeutgen TÜr Die ßIutßbermanbtfcf;aft zwifjdhen !mef\fd3 unDd e
auf einen andern immerbhin Ähnlichen ; unDd DOc yoll Den Tierchen Dieler Lleinere
Schritt verwehrt, jener rößere zugelfanden jein! Selbit enn Diejer irt8
wechjel auch eufe DE DEr erreichten Spezialijation Der ©Omaroßer aus
gellojen wäare, braudt A e8 gerade ımm SGeilte Der Entwidlilungslehre
urchaus nicht aud Jür eine Irühere no anpaj))ungsSfähigere Sn t=
widlung3situfe ewelen Au jein. nde& nicht einmal yür Die Segenwart i
jente Übergangsunmöglichkeit hHinreichend bewiejen. Sie IU 1007 ein3zig auf Die
oben mitgeteilten Ipärlichen DHevdachtungen. Dielen widerihrechen aber, was zu>

DIe Aauje remDer ien)henrajjen angeht, Die Berichte er i ionäre,
Die wir hieruber Hörten : 1 wijjen ein iedheEN Dabon AU Yingen, Daß Die auje
ihrer SHußbefohlenen Den eiben [eineSweg8 vbermähen ! ! Segenteilige Ne:
unDde, eben]o wWie uyriedenthals ergebnisloje Sufektionsverfuche mit DEr
Sohimpanjenlaus, mögen 100 Dadurch erflären, DaB es 1300 hier un erwachjene
Tiere anDdelie, Die, Q Ddeliimmtes Iut ewShnt, Deljen Änderung mp
NnDdLiH 1ind. Sie gewöhnliche Übertragung Dürfte Durch Cije erfolgen, 10 Daß
Die ausS)Olüprenden Zierchen 100 DDn ung auf ihren YMWirt einfiellen (önnen
ur umfaljende Berjuche are hier Der Yeq unDd DIe Srenze DEr Übertragung8s-
möglichfeit erfor)chen. Yorher (äBt 1LCH überhaupt fein gelicherter

ziehen
Zu welchen Yolgerungen man on elanat, ze10 Ateles Ya y ahren-

hol3z unDd auch Kelloa joll Diejer echt ylatyrrhine Weltalte jeiner Auje
Iylemati umgeordnet und Den Üien)cOhenaffen e)dloNen werden ! Bedenken
mu on DaS Jür niedrige Stelung )brechende Maolophagenvorfommen bei
Äteles wecien, mwie Ja au yahrenhHolz jelber yür Dden vbermwandten 1D
o]tbrafilianiichen Spinnenajfen eine Vialophagenart anf  rf. Fat)ächlidh i HNUN
Gar nicQht Ddaran Ddenfen, Ateles {r0ß jeiner Hodltellung unier Den e1llalren
vDon Diejen nad Hau unDd Entwidlung abrüden, DDN jeiner nächiten Nermwandt:  =

lLoäreißen wollen. Cr i gaNnz und qar ein er Gebide un nicht HUT
nad Sebiß, Sehörindcdhelchen, SchHädelbildung und Ganzem Sielett, DnNDdern au
Den AWeichteilen nad in allem Der Hauhtgattung CDUS (KXahuzineraffe) wejentlich
gleiQartig Seine Annäherung 1e e  enatren lehnte De&halı AUM SOwalbe
unDd au Der HildeSheimer Ynthropologentagung Der junge ijrige Anthropoiden-
or)dher Hemane ganz ent)chieden ab ine S heorie aber, DIeE Jolcdhen N»
mögliden WorderunNgen Ührt. entwertet 10 amt: jelber.

S 310 jich Der NeEUE, beitedhend einge{uUHrfe parajıtologijäe „ Beweis jürDIie Blutsvermandt|haft mi)den WMenich unDd YAlle“ bei ruhiger, AaQlQEr Arüjung
JUmM mindelten als unzulänglich. Seine unjidheren VrämiNen vermögen Dem
geilirebten Iuß)aß Teine zwingende Anerfennung Au ver]chaffen. zreilich Ichließen
je iOn auch nicht unbedinat aus, und au Wr lehnen Nollammung unDd Yier.
wandi)Haft al Yr Die Berbreitung unDd Berzweigung DES edikulidenammes

eitere Diesbezüglidhe Erfahrungen und Heobacdtungen VDn Slaubensbhoten
untier frembrqi figen Aöltern nımmt Aerfalter mit qroBem an enigeagen !
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mıf maßBagebend feineSmwegs ab Ondern UNUT ihre alleinige Airkfjamfkeit Ses
rade Die au[gedeckten Unjtiimmigfteiten JELGEN, Daß nod NDdere&s ım Spiele
jein muß unDd DaS il nach allem DIie äußere wenigjten? Irüher einmal erJolgte
Übertragung Der Schmarober 1e)e jeßt 1001808 Hnliche Haar- Yaut- unDd
belonDder&s Blutverhältnije DOTAUS und 10 tonnte DDn Dem naheliehenden Anthro=
poidenleib beim Yuftreten DeS Wien)chen e Xaus auch au} Dielen übergehen !
unDd NC iDm aUmAaHlı anbayen ( Der n} fam, i e1
vSöllig glei  gu  1q &8 enügte, Da Der ScOmaroker au7 idm jeine Xeben8=
bedingungen wiederfandD, unDd Die nDd DUCA DIE morphologijdhen Mhnlihkeiten
DDN Haut und Haar ? unDd DDT alem Durch DIe aroße emitche Blutübereinjiims
MNg hinlänalich gegeben

&8 DIg om! aus Der Medikulidenverbreitung bei Den Wrimaten lekten nDde
nicht mebhr al8 aus uriedentkhHals lutreaktionen IDas auch beider Über-
ein}timmungen r{lärt nämlich eine weitgehenDde, bi8 au 78 Iut 110 er]iredenDde
RöryerLO Teit zwilchen unDd ien)QHenaljten, DIie ja DHnebhin DlTeN=
IuNDdIg i DNıie rage IndeS, ob Diele AHnlichkeit auf gemein)ame QI=
ammung zurücdgebht DDeEr au Den nad wmejentlic leiqmem Dauyplan
j affenden Sotte3geijl irD hier nicht eflärt unDd eni)Hieden Auch bei
erHerer Annahme Are übrigens (Soites Vitacht unDd e1SDel niQt minder Qroß
ennn er e1wWa nach VOTGEZEINEIEN Eniwidlungsgejegen Die)es rdijche Sebilde DEeS
Men)Henleibs aurTe langer Sejdhlechtetr aus8 DdDem Crdeniiaub DEr $rganismen=
welt jich tormen ließ, d aus \reier üte iın )OLieBlich DEr Seiltesjeele Den
Sotteaodem einzuhaucdHeN. einen IDIE andern zyall bleibt CL DEr SHÖöpfer
unDd YHeorr, „DEL Sroßes und Unerfor)Oliches und Yunderbare J)oNDder Aahl“
Sob D,

Daß DEr Urzeit Dem Dienidhen nıicht SGelegenheit ZUTt Derührung
m1: Wieniqhenaftien ehlte, Ze10 au Q Der an)dheinend altdiluviale zyUunND DD VBılt
dovown Sihdenaland WD men)ltche ©HäÄdelrejte mf Schimbanjenunter«
Tiefer vergejel}chaftet lagen Oıie Yrüher rößere Berbreitung wenigens Des
Shimpanjen 1irD Damıit bargetan

“  “ Ür Die au unD Das Haupthaar Des VienidHen unD DEr Yien]Henaffen
Sorika, SoHimpanie, Srang-Ytan) fg teje Nonkichkeit KOrigens TeineSmw248 zUu
‘$m Segenteil zeigte hHier na gründliden Unter)udung DDON Sujitav
SeLi]E et CihHnoloagie 1918 1—11) „zwiljden Den DEr Anthroboide
eINeE erNaunliche ASer  tedenheit ale DYer aber en DD Den Herhältnijjen
Der en)mlıdhen au JeDder Hın)]idht ab 0 Tetben Dei
AUEN Derartiq eiMenNDden Ausbildung eINeS wiqdiigen Törperliden OÖOraans Die
Hammesvermandt)Haftlicdhen Beziehungen ?“ SD Oreibt wöriliq Der qewWiß z
VDTEINGENDMMENE, gereitttie YOLIOHET, DEr DUr eine Sragehnife „den ungeheuren
Abitand“ aufgeDdeckt Heht, „den Die Anthrohoiden ITOB manntiqgfadher Übereinftimmung
m1t DEr men)Q@lıcdhen $rganifjation Ye8S Veibeswandoragans Doc nodh zeigen“

Augult a  erg


